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Ausgabe-Nr. 1

Im Rahmen der Übung "RUOTA" hatte die San Task 
Force 4/75 die Gelegenheit, sich in Hinsicht auf den Pa-
tiententransport weiter zu bilden. Dieses Mal wurde aber 
keine gewöhnliche Ausbildung durchgeführt, sondern der 
Einsatz mit einem Helikopter geübt. Dabei hatte jeder 
anwesende AdA die Möglichkeit, einen luftigen Ausflug 
mit dem eingesetzten Super-Puma zu erleben.

Nach dem morgendlichen AV besammelte sich die Truppe 
zur Verschiebung an die ehemalige Bloodhound-Anlage in 
Schmidrüti/ZH. Instruktor Adj Uof Füllemann bereitete 
die Truppe auf die bevorstehende Übung vor und erklärte 
uns, wie wir uns zu verhalten haben. 

Noch während den Erklärungen setzte der Helikopter 
aber zur Landung an und wir mussten rasch die Weite su-
chen, um nicht von den turbulenten Windstössen wegge-
blasen zu werden.

Unter der Leitung des Mechanikers Hptm Werren An-
dreas wurde dann der Verlad von Patienten in den Super 
Puma geübt. Die Ausrüstung des Helikopters erlaubt eine 

einfache Handhabung der Barren, und so dauerte die Aus-
bildung nur kurze Zeit. Sehr zur Freude aller, da so genügend 
Zeit übrig blieb um selber einmal in die Höhe zu steigen. 
So hiess es für einmal "Mutz ab, Pamir auf!" um die Oh-
ren vor dem tosenden Lärm zu schützen und es konnte losge-
hen. Da die Sitzplatzanzahl beschränkt war, flogen die Pi-
loten Hptm Schneider Ernst und Hptm Burkhardt Adrian 
mehrere "Einsätze", damit auch keiner am Boden bleiben 
musste. Trotzdem blieben wir jeweils einige Minuten in der 
Luft und flogen auch ein paar enge Kurven. Die Sinne hat-
ten etwas Mühe, sich auf die Situation einzustellen während 
der Schräglage. Die Bäume schienen schräg aus dem Boden 
zu wachsen.

Für viele AdA war diese Übung ein einmaliges Erlebnis 
und ein Höhepunkt des bisherigen WKs. Im Namen der 
gesamten Kp möchten wir uns bei allen bedanken, welche 
uns diesen Ausflug ermöglicht haben.                Sdt Kessler

Übung "RUOTA" mit dem Super-Puma
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Wort des Kommandanten

Nun ist es endlich soweit: Die San 
Task Force 4/75 hat das Kommando in 
Müntschemier übernommen. Voraus-
gegangen sind Vorbereitungen, wel-
che schon anlässlich des letzten WK 
der Mob Spit Abt 75 im Spätherbst 
2000 in die Wege geleitet wurden. 
Als Kommandant dieser Task Force 
nahm ich an zahlreichen vordienstli-
chen Rapporten und Kursen teil, wo-
bei es darum ging, das Unternehmen 
„Einsatz an der Expo.02“ flott zu krie-
gen. 

Schon von Beginn weg war mir klar, 
dass es sich dabei um eine ausserge-
wöhnliche, ja sogar einzigartige Mög-
lichkeit handelte, einen Dienst der 
besonderen Art zu leisten. Der Auf-
trag (nicht die für uns übliche Kriegs-
medizin sondern die zivilen sanitäts-
dienstlichen Anforderungen sind zu 
erfüllen), das Umfeld (die Chance, an 
einer Landesausstellung dabei zu sein, 
hat ein Einwohner unseres Landes im 
Normalfall ein-, maximal zweimal), 
aber auch die Komplexität des Auftra-
ges stellten sich als eine Herausforde-

rung der speziellen Art dar und be-
schäftigten mich vor Beginn des WK 
oft nächtelang. Klar war mir auch von 
Beginn weg, dass der Schlüssel zum 
Erfolg im persönlichen Engagements 
jedes einzelnen dieser Task Force – 
unabhängig von Grad, Funktion oder 
Alter – lag. Es gilt, mit einer topmoti-
vierten Truppe in ausserordentlichen 
Lagen Aussergewöhnliches leisten zu 
können. 

Die ersten Eindrücke im Rahmen 
des Kadervorkurses und nach dem 
Einrücken des Gros der Truppe ha-
ben mich darin bestätigt: Die Moti-
vation und der Wille dieser Einheit, 
Ausserordentliches zu leisten, ist vor-
handen und erstreckt sich vom Sol-
daten bis zum höchsten Kader. Somit 
bin ich zuversichtlich, dass wir in ei-
nem Echteinsatz – so sehr wir hoffen, 
es möge nie dazu kommen - den an 
uns gestellten Anforderungen gerecht 
werden können.

So gibt es für mich nur noch eins 
dazu sagen: Macht weiter so!

Hptm Zimmermann

Der Super-Puma entschwindet in den Himmel.
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 Hptm Krättli Adj Mob Spit Abt 75
 Gfr Grohmann
 Sdt Furrer
 Sdt Gysi

Hier liegt sie nun, die erste Ausgabe 
der NEWSPAPER. Die Redaktion 
wünscht viel Lesespass...!

Spruch des Tages

"Morgenstund ist ungesund"


